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Danzleihilfsarbeiter
wird sofort aufgenommen. Taggeld 2 X. I m
Gesuche ist die bisherige Velwenduug nachzu»
weisen.

K, l. Bezirksgericht Radmannsdorf, Nbt. I,
am 2«. Anglist 190^.

(M59) Z. 16.454/08.

Kundmachung.
Die in Laibach, Nathausplatz im Hause

Nr. 6 erledigte Tabaltraft! lomint im Wege der
öffentlichen Konkurrenz zur Vefetzung. Dieselbe
darf nur in den Häusern Nr. 2 bis 7 am
Nathausplatze in Laibach oder in unmittel»
barer Nähe dieser Häuser ausgeübt werden.

Der Inhaber dieses Geschäftes ist zur Füh-
rung der Wertzeichen deS Gcbkhrengefälles bc>
recht igt, ferner zum Verschleiße der Postwert-
zeichen aller Ar t berechtigt.

Der Trasitantengewinn von dem für diese
Tabaktrafik in der Zeit vom 1. November 1900
bis 31. Oktober 1901 bezogenen Tabalmateriale
im Werte von 6065 X 84 l i betrug 656 X
12 k. Fi lr den Verschleiß der Wertzeichen des
Gebl'lhrengefälles wird eine Provision in der Höhe
von 1'/.^ Prozent des Wertes derselben zugute
gerechnet werben.

Für das Eintreffen eines den bekannt«
gegebenen Daten entsprechenden Ertrages in der
Iutunf t übernimmt das Aerar keine Haftung.
Der Trafikant hat das Talmlmateriale bei dem
Tabalhauptverlaqe in Laibach, die Wertzeichen
des Gebührengefälles bei dem l. l . Landes-
zahlamte in Laibach zu fassen.

Alle mit der Trafilführung verbundenen
Auslagen hat der Trafikant selbst zu tragen.

Die Führung der Trafik ist am 10. No-
vember 1902 zu übernehmen,

Die Osfcrtstcllung hat im Sinne der Ver«
ordnung über die Errichtung und Besetzung der
Tabalverläge und Tabaktrafiken und ans Grund-
läge der Vorschrift für die Tabaltraftlanten zu
erfolgen.

Diefe Vorschriften können bei den Finanz«
behiirden I. Instanz und den Finanzwach.jton-
trollöbezirlsleitungen eingesehen uud bei ersteren
gegen Kustenersatz bezogen werden. Die vorge-
druckten Osfertfvrmularien sind bei den Finanz-
beb/rden I. Instanz und bei den Finanzwach»
Kontrollsbezirtsleitungen kostenfrei erhältlich.

Das Vadium beträgt 30 X und ist beim
l. k. Laudeszahlamte in Laibach zu erlegen.

Die Offerte sind auf der vorgeschriebenen
Drucksorte zu verfassen und bis längstens

den 29. S e p t e m b e r 1 9 0 2 .
vormittags 11 Uhr, bei dem Vorstande der
l. l. Fiuanz-Direltion in Laibach versiegelt zu
überreichen.

Laibach am 23. August 1902.
tt. l . Finllnz-Tireltion.

Auszug
a u » der V e r o r d n u n g , betref fend die
E r r i c h t u n g u n d Nesetzung der T a b a l «

Ver lage u n d T a b a k t r a f i k e n .
Jeder Offerent hat zu erklären: j
1.) daß er sich der jeweilig geltenden Vor»

schrift für die Tabattrafilanten unterwirft;
2.) in welchem Haufe und in welchem Lotale

er die Traf i l ausüben w i l l ;
3.) ob er die Traf i l selbständig oder in

Verbindung mit einem Gewerbe zu führen bead»
sichtigt, eventuell welcher Art dieses Gewerbe
ist, und ob er sich zur vollständigen räumlichen
Trennullg der Traf i l von dem Gewerbe ver-
pflichtet;

4.) ob er oder Personen, welche mit ihm
i m gemeinschaftlichen Haushalte leben, bereits
einen Tabalverlag oder eine Tabaktrafik führen
oder geführt haben, eventuell daß bei der Er»
languug der angestrebten Trafik die Offert-
stcllung zugleich als Kündigung des bisher be»
sorgten Verschleißgeschaftes zu betrachten ist;

b.) zu welcher jährlichen Gewinnrückzahluna
er sich verpflichtet;

6.) daß er mit seinem Offerte sechs Monate
vom Tage der Osseiteriiffnung an im Worte
bleibt.

Jeder Offerent hat ein Vadium zu erlegen,
dessen Höhe in der Konturskundmachung mit
etwa 10 Prozent des auSgewirfenen jährlichen
Bruttogewinnes bestimmt wird; dasselbe kann
in Barem oder in einem nicht verlosbaren
pupillarsicheren Wertpapiere bei den in der
Kundmachung angegebenen Kassen erlegt werden.

Das Vadium verfällt zugunsten des Aerars,
wenn der Offerent innerhalb der sechsmonatlichen
Fr ist , binnen welcher er im Worte zu bleiben
erklärte, von seinem Anbote zurücktritt oder falls
derfelbe — ohne Rücksicht auf diese Frist —
nach rechtzeitiger Annahme seines Offertes, den
Verlag nicht vorschriftsmäßig am bestinimtrn
Tage übernimmt.

Dem Offerte sind folgende Belege anzu-
schließen: die Kassaquittung über das erlegte
Vadium. ein die erreichte Oroßjährigleit nach»
weisendes Zeugnis, ein obrigkeitliches, spätestens
vor zwei Monaten ausgestelltes Wohlverhaltungs-
zeugnis.

Die Eröffnung aller rechtzeitig eingebrachten
Offerte erfolgt genau ,',u der in der Kundmachung
als Ueberreichuugstermin angegebenen Stunde
durch deu Leiter der Finanzbehärde I. Instanz

Den Offerenten ist die Anwesenheit bei
Eröffnung der Offerte gestattet.

Als zur Annahme ungeeignet sind zu be»
trachten die Offerte:

1.) von Personen, welche nach den bürger-
lichen Gesetzen nicht verpflichtuugWhig sind oder
denen die freie Verfügung über ihr Vermögen
nicht zusteht;

2.) von aktiven Hof- und Staatsbedienstclcu;
3.) von Ausländern;
4.) von Bewerbern, welche wegen eines

Verbrechens, oder wegen der Uebcrtretung dcs
Dicbstahlcs, der Veruntreuung, der Teilnahme
an denselben, oder des Betruges verurteilt
worden f ind, insoferne die Rechtsfolgen dieser
Verurteilung im Sinne des Gesetzes vom 15te»
November 1867, R. G. V l . Nr. 131, noch fürt-
dauern, oder welche wegen eines di?scr Delilte
sich in strafgerichtlicher Untersuchung befinden;

5,) von Personen, welche wegen Schleich-
Handels, wegen einer schweren Gcfällsübettreiung
oder wegen einer Ucbertretung der zum Schutze
des Tabakmonopllls bestehenden Gesetze ver-
urteilt worden sind, insofern w'» Zeitpunkte
der Strafverbüßung noch nicht drci Jahre "er-
strichen sind, dann von solchen, welche W M »
eines dieser Delilte in gefällsstrafgerichtlicher
Untersuchung stehen;

6.) von Personen, welchen wegen nach-
lässiger Geschäftsführung ein Tabalvcrlag udec
eine Tabaktrafik strafweise entzogn wordeil ist;

7.) von Personen, von welchen eine befricdi»
gende Geschäftsführung nicht erwartet werden
lann;

8.) von Personen, welchen ein für die
rationelle Lagerung und Konservierung der
Tabalfabrilale vollkommen geeignetes Lokale
nicht zur Verfügung steht;

9.) vou TalmluerleMN und Trassanten
oder mit solchen im gemeinsamen Haushalte
lebenden Personen, insoferne nicht durch die ab-
gegebenen Erklärungen sich rgestellt ist, daß es
sich nur um einen Wechsel, »icht um die Un-
muliernng der TabalvcrschlcMeschäfte haut'elt. j

Als nicht annehmbar haben ferner zu ge!t n :
1.> verspätet eingebrachte Offerte;
2,) Offerte, welche rüclsichllich der Höhe der

angesprochenen Provisionen ode,- der angebotenen
Gewinnriiclzahluug leine Prä,ise Angabe, sondern
etwa nur eine Bezugnahme auf andere Offerte
enthalten 7

3.) Offerte, welche nicht alle oorgeschriebeiien
Erklärungen enthalten, welche nicht vorschrists-
mäßig belegt sind, welche der Kundmachung nicht
entsprechen, oder welche Korrekturen (Radiern»'
gen) enthalten, insoferne diese Mängel nicht
binnen einer kurzen, von der Finanzbchörde
I. Instanz allenfalls eingeräumten Fallfrist
behoben werden.

Die Tabaktrafik ist nach Ausscheidung der
nicht annehmbaren Offerte an den Pestbieter zu
übertragen.

St. 16.464/08.
Razglas.

Sedaj v Ljubljani na Mestnem trgu
St. 6 prosta tobačna trafika se podeli polom
javnega pogajanja. Ista se sme oskrbovati
le v hišah v Ljubljani ua Mestnem trgu
St. 2 do 7 ali v neposredni bližini tch his.

Imetnik te trafike more oskrbovati pro-
dajo vredaostnic pristojbinskega dohodar-
stva, ter more prodajati poStne vrednostne
znamke vsake vrste.

Dobiček trafikanta od tobačnega mate-
rijala v vrednosti 6065 K 84 h, kojega je
isti dobil za to trafiko v dobi od 1 no-

, vembra 1900 do 31. oktobra 1901, je znašal
656 K 12 h. Za prodajo vrednostnic pri-
stojbinskega dohodarstva se bode v prid
zaračunjala opravnina od 1 '/, odstotkov
od vrednosti taistih.

Da bo dohodek v bodočnosti v soglasji
z zgoraj omenjenitni dati, za to ne jamči
erar. Trafikant ima tobačni materijal preje-
mati pri glavni zalogi tobaka v Ljubljani,
vrednostnice pristojbi&skega dobodarstva pa

En c. kr. deželuem plaCilnem uradu v
jubljani.

Vse stroške, združene z upravljanjem
trafike, ima trpeti trafikant sam.

Opravljanje trafike je prevzeti dne
10. novembra 1902.

Ponudba je napraviti v zmislu naredbc
o uslanovitvi in podelitvi tobačnih zalog in
trafik in na podlagi predpisov za tobaöne
trankante.

Te predpise se more pregledati pri
iiuančnih oblastih I. instance in pri sinančne
straže priglednih okrajnih vodstvih, ter se
dobivajo pri prvih proti povraöihi stroäkov.
liskani vzorci ponudb se dobivajo brezplačno
pri Hnančn.h oblaatili I. instance in pri
finaučne straže priglednih okrajnih vodstvih.

Varäcma znaäa 30 K, ter se ima po-
ložiti pri c. kr. dežolnem plačilnem uradu
v Ljubljani.

Ponudbe naj se spiäejo na predpisani
tiskovini in naj se vlože zaptcalene pri

predstojniku c. kr. fiuanönega ravnateljstva
v Ljubljani najpozneje

do 2 9. septembra 1902,
predpoluduem do 11. ure.

V Ljubljani, dne 23. avgusta 1902.
C. kr. tinančno ravnateljwivo.

Izpisek
iz ukaza glede ustanovltve In po-
delltve tooaönih zalog In tobaönlh

traflk.
Vsak ponudnik mora izjavili:
1.) da se poiivrže vsakokrat veljavnemu

preiipisu z» tobačne traiika«le;
2.) v kaleri hiäi in v kalereni prostoiu

natnurava oskrbovati trafiko;
3.) ali namerava trafiku oskrbovati samo-

stojno, ali pa v zvezi s kakitn obrtorn,
cventuvalno kake vrste obrt je, in ali se
zaveže, da popolnoma prostoruo loči trafiko
od obrta;

4.) ali oskrbuje on ali oseba, ki žive
ž njim v skupnern gospodarstvu, uže kako
/alogo tobaka ali kako trafiko, ali pa so jo
oskrbovali; cvuiituvalno, da naj so ponudba,
ako dobi zaž.iljiino trafiko, Sinatra ob jednem
kot odpoved dosedaj o ;krbovane prodaje ;

5.) koliko dobička aa zave^j ua leto
vračutij

6.) da hoče s svojo ponudbo oatati mož-
beseda Seat mesecev od dneva, ko se po-
nudba odpre.

Vsak ponudnik mora vplačati varSčino,
koje znesek se dolosii v razglasu poga-
janja s približno desetimi odslotkiod izkaza-
uega letnega kosmatega dobička; ista sc
mure vplačali v gotovini ali pa v vred-
nostnih, neizžrebnih, siroliusko-varnih pa-
pirjih pri v razglasu navedumli blagajnah.

Varžčina zapade v korist erurju, ako
ponudnik od ponudbe v teku šestmesečnega
loka, v katerc;m se je /.avezu.1 ostati mož-
beseda, odpade ali pa ako — ne glede na
ta ruk — [)o pravočasueu» vsprejetju njegove
ponudbe nc prevzame zaloge pravilno na
določen dan.

Fonudbi je treba priložiti naslednje
i/.kaze: ; lagajnično pobotnico o položeui
varščiui, spričevalo, dokazujoču doseglo
polnoletnobt., in oblaslvcno, najpozneje pred
dvema inc>cccma izdano spričevalo o
zadržanji.

Odpiraiijti vseh pravočasno vloženih
pQnudb vrSi se točno ob uri, ki ,se je v
razglasu kot termin za vložitev naznanila,
po voditeljuiinaiičnegaoblastvaprve instance.

Ponudnikoin je dovoljena pri:;otnost pri
odpiranju ponudb.

Za vsprejetjc nt'primernimi smatrati so
po.nudbe:

1.) od osnb, koje se po državljanskih
zakonih ne morejo zavezati, ali koje s svojim
premoženjoim ne smejo prosto razpolagati;

2.) od aktivnih dvornih in državnib
služabfiikov;

3.) od inozemcev;
4.) od prosilcev, koji so bili obsojeni

radi kakega zločina ali radi prestopka tat-
vine, poncverjenja, udeležbe istih, ali
goljufije, v kolikor pravni nasledki te obsodbo
v zmislu zakona z dne 15. novembra 18G7
(drž. zak. št. 131.) 5e trajajo, ali ki se zaradi
jednega teh kaznivih dejanj nahajajo v
kazenskosodni preiskavi;

6.) od oseb, koje so bile obsojene radi
tihotapstva, radi kakega težkega dohodar-
stvenegapiesiopkaali radi prestopka zakonov,
obstojeöih v varstvo tobačnega monopola,
ako äe niso od časa, ko se je kazen prestala,
tri leta minula, potetn od oseb, ki se zaradi
jednega teh kaznivih dejanj nahajajo v
dohodarstveno-kazenskosodni preiskavi;

6.) od oseb, kojim se je zaloga tobaka
ali trafike potom kazni odvzela radi ne-
marnega poslovanja;

7.) od oseb, od katerih se ne more pri-
cakovati povoljno ppslovanje;

8.) od oseb, kojim ni na razpolago za
umno skladanje in ohranjenje tobačnih iz-
delkov popolnoma primeren prostor;

9.) od založnikov tobaka in trafikantov
ali od oseb, ki živ6 ž njimi v skupnom
gospodarstvu, v kolikor ni po oddanih iz-
javah dokaxano, da se gre samo za pre-
menitev, ne pa za kopičenje opravljanj
prodaj tobaka.

Za vsprejetje neprimernimi smatrati so
dalje:

1.) prepozno vložene ponudbe;
2.) ponudbe, v katerih niso glede na

zahtevano opravnino ali na ponudeno vruitev
dobička izraženi določni podatki, marveč
morda le oziri na druge ponudbe;

3.) ponudbe, v katerili niso izražene vse
predpisane izjave, katere niso pravilno z
izkazi previdene, katere razglasu ne ustrezajo,
ali v katerih so poprave (izstrugana mesta),
v kolikor se ti nedostatki ne odstrane v
kralkem od finančne oblasti prve instance
morebiti določenem zapadnern roku.

Tobačna trasika se odda po odstranitvi
ponudb, katerih He ne more sprejeti, največ
ponujajočcrnu.

(32?Z) i l - 1 Z«r ̂  ^ '

Konkuro-Ausschreibul's-^
An der Lchrerbildungsanstalt in U> ^.

cirlllnc,t mit dem Schuljahre ^ 0 " / ^ , ^
Lchxldicnerst.'lle mit den Me"''V„M
Neziiqeu und dein Geiliisse einer DMl>»°"" g.
im Anstaltögebclude, sowie iml den« <">>̂  ^.
alif das im 8 11 des O.'sche; vo"' " . ^
zembcr >899, R. (« Äl. Nr, ^5 ' , ^ ' e h u ^ ,^
in der Verordnung des Miuisterö !'"«""" i<„
llnlerricht voni 2 l . April '9,,2, Z, ̂ , . s t iü
M. V. Nl. Nr. 26. vora/schene 2"l'"^ ^ z,st
naUllH. eventuell des Aequvalentes Yl«,
Besetzung. .h., B

Bewerbe um diese Stelle habe« 'V ^ ,
oeu Nachweisen über genosseoe ^cy ^
die Kenntnis der deutscheu »m'o ber '<"" ^„„g
Sprach?, sowie ü!>er ihre bisberige " " ^ ^ i»
instruicrle,, besuche, falls si' W " ,̂ ^
einem üffentlichei, Dienste befinde»' ^s
geschriebenen Di^istw'ge, sons» u" "
politischen Behörde ib/cs Wohüsides

1 «ill«
b i s z u m 3 0 . S e p t e m b e r ^

bei dem gchrtlqten k k. Lai'^fchulratc i" ,^
reiche». Bei sonst gleichen Velhältm^'N ^ , .
iene Bewerber den Vorzug, welche ^ M <
Gäitnec sind, Nnspruch.'dclechti^e ^ i !
bewerber werden auf das Gesetz vol» ' ^ a»!
1872. N, G. N l . Nc. 60, beziehungH^^,
die Ministerialuerordnung vom 12, A
R. G. V l . Nr. 98. verwiesen.

K. l. Landesschulrat sur Kraln»

Laibach am 26. August i M ^ ^

(3241) 3".3 g 7 i 6 l S V . ^ ^

LelirsteUe. ^
An der zweillassigen Volksschule ">

gelaugt eine L.hrrrstelle zur Besetz«"^ ^ e
Die Gcsuche sind im vorgeschrieben"

b i s 6. S e p t e m b e r 1 9 ^
Hieramts einzubringen. aM»

K. k. Bezirksschulrat Aoelöberg aw
August 1902. ^ ^

(3136) 3 - 2 Z'
Konkurs.AusschreillUl'S ^.

Bei der Verwaltung der ^ a n d e H ^ e i
leitsanstalten in Laibach gelangt d>e V ^ k,
Kontrollors mit dem Iahreögehalte v ° ' ̂ ^ W
»lit den, Nnspr,lche auf zwei in ° ' ^ Z 0 ^
eiucechenbarc Quinquennalzulageu ^ M > M
und mit der freien Nohiumg M »c',"^ »l

Bewerber um diese Stelle habe"
hörig instruierten Gesuche <,

b i s 10. S e p t e m b e r ^ " „ich"''
beim gefertigten Landesausschufse z" "

Vom Irainischtn Landesausschullt'
Laibach am 10. August 1^2. ^ ^

.̂ . ——^^ .gi6^
(3202) 3 - 3 . Î B

Gberlehrer- ,,nd Mrerstel l^.
An der neucrrichteten zweiNaW" >,«°

schule in Oberfeld gelangen die O b e " r i ^ ^
Lehrerstelle zur definitive» Vesehull^^chl,c
hörig instrnierten Gesuche sind lN«
beuen Wege

b i s 4. S e p t e m b e r l»t>

hieramts einzubringen. M i »
K, l. Bezirksschulrat Udelsberg ""

August 1902. ^ ^ ^ "

Kundmachung. <̂h
Von der t, l, Tabal-Hauplfabnl '^, O l ^

wird zur Sicherstellung deS VedaNeo ^^ i>-
kohle für das Jahr 1903, " « 2 ^
Jahr 1904 eine Konkurrenz ausgeiw , ^>

Schriftliche, ,uit einem 1 ^^,,. s,n^,s,,
Boszen gestempelte und mit der O'»'" '"^, ld!c'
Kassa über den Erlag eines nach °" ^ p r ^
summe des Jahres 1U01 zu berech""' ^ Ä"p' j
Vadiums belegte Offerte, welche " ^ f f c l t "
leite des Kuverts mit der Äussch"''g ^ !""
Lieferung von Steinkohle zur Z- ^'
verfehen fein miisfen, sind . ĉ ,,

b i s längstens 10. S e p i e n » ^ ' ^ , . l ,
1 l Uhr vormittags, bei der S/f" ^
Tabalchauptfabril einzubringen- ^ Ole»"

I m Jahre 1903 werden 2 1 . " " "
kohle benötigt. <Il)4, " " ^

Die Nedarssmengen iin I a h " ^ 3 " ,
als annähernd gleich im ^«9 dew M
genommen werden können, wer ^ <sse
tuellen Ersteher vor Ablauf des ^
belanntgegeben werden.

K.l.Tabal-HauPtMilLai^

au, 20. August 1^>



^ ^ Z e i t u n g Nr, 197. 1629 28. August 1902.

j j i nhffltenso aflLHrtB-amusa
i a!sai)ante

driP
alvdMt. lael10' I n o d i tortesi, pratico negli articoli Seterie, Velluti, Pizzi,

I Nece , V o i l l etes , ecc.
I ffer'e diretta

RineniinKya i t a l i a n a b e n c t e d e s c 0 - Emolumento mensile da Cor. 180 a 180.

I (3244) 3 _ 2 3Dittsi ^^.nton.io DPaevLtti
' Trieite, Cono 14.

V o h l i S k ^ a h r ' l l l u l KrUftî iiiiKsmittel. Blutbildend und nervenntiirkmid,e«d und leicht resorbierbar. Man erkundige HICII bei «einem Arzte.
Hwiptdepot for Krain: Jo«ef Mayr, Laibaoh, Apotheke

„zum goldenen Hlrsohon". (1928) 75—15

^Ziehung schon am 4. Oktober 1902.

K. k.Wr. Polizei-Lotterie-Lose
•too T r A f f ^ * K r o n e .

r » t t e r , darunter 1 0 0 H a u p t t r e f f e r im effektiven Werte von

üie Kronen 5O.OOO Kronen.
| <-" drei Haupttre-.;r Kronen 25.000, 5000, 1000 werden auf Verlangen
i | ^ ^ _ abzüglich der gesetzlichen Gewinststeuer (8263) 14—1

ErhiihP1! " t o a r©3^i 3-eld.e a-u.eg"ezalilt_ - * ^ |
•«•uicn m allen Wechselstuben, Trafiken, Lottokollekturen und im

^ w ^ h e H i ? i i z e i " L o t t e r i e B u r e a u ' W i e n ' '•' Singerstrasse 2
V^j^J^'^n'l-'OHabnehnier gratis und franko Ziehungsliste zagenden wird.

^ B ^^Kmplbhlenswerte Bücher für die llausbibliothek. =

• Geschichte d. Französisch. Litteratur.
^ ^ r und p**» IUt«»»t«n Zelten bin «ur Oegenwart, ron Profeinor Dr.H«rm»nn Suclil ir
W^^ W a i J" D r A<»ol' Hlreh-Hiriichfeld. Mit 143 Abbildung« Im Tojt, 23
W ' n **rbondruck, Hol74ichnitt und Kupfurät/ung und 12 Faksimile-Uuilnguu.
" M I b l e d e r febumUn 16 Mark oder in 14 Lieferungen tu Je 1 Mark.

I M auf l!'0"01" Werke hat uure Sammlung die Behandlnng der Litteratur aller
l*nd« I' i *I*>D1 ° * b l « l n fllhrendnn NMIonen rnm Ab*chlun gebraoht; DeuWch-
•« ui ir" i" d ' ' Fr»nkreicli» uud Italien* lltt«rarlnche Kntwiekeluui? kann der l»e-
Nu. ü » a r » l l i r l l l l < : h e r J B U t i m Zusammenhang üborblirk<n: d*r KrsU lit geicblol-
»uch dl« a n 4 c ht '•h'«" durft«, war aelbitrerttändlicb, begreiflich aber

"PMnung, mit <j,r f # r a d e dieie* Werk allenthalben erwartet wurde.

Geschichte der Englischen Litteratur.
Kit" l69nAKv*.ilen Z e i U n | b l 1 I u r Gegenwart, Ton Profenor Dr. RIöbard'VfüTEVr.
B°d l l V v U n | M im Text, 25 Tafeln in Farbendruck, Kupferstich und HoluuhniH

* **•'»"•-B«Ua*»». In IUlbleder gebunden 10 Mark oder In 14 Lieferungen
*u Je 1 Mark.

•ohmae"»Y* r f M i 6 r ''»' ei TOrtreffllcb verstanden, OelehnarakMt and flleltind«, ge-
horch «ln° l . n * r g t o " U I > g <n vereinen und die fremdartig anmoUoden Dlehtongea
*•• wem '•'••»••olle, kulturhUtorltiche Krlaotornng d«m Verrtändnl« und Intareaae

""•'» LeierkreUei naher iu bringen." („Nordd. AUgtm. Zeitung", BerlU.)

Geschichte der Deutschen Litteratur.
Dr M W V * " 1 * 1 1 ^ * 1 1 6 1 1 W»«nr Qeftinwarl, ron Profenor Dr. TrlVogt und ProfeMM
Woh » n J „ f^ M>t 128 Abbildungen Im Text, 35 Tafeln In Farbendruck, Kupfer-

• "« UoUtehniU and M Faksimile-Beilagen. In Halbleder gebuadea 1« Mark
oder In 14 Lieferangen m je 1 Mark

da« $ i r , . « V r * '** a a ' ir»dieten«r wiMenaahafUicher Grrmntflage aaigebaDt, aber ami
*•> Ton I w W H t s r KT*1~ berechnet, daher klar nnd anüehend geaebrieben und
U | o«rati/ u a m B a l 1 " 1 Hand In Uand mit dem rortrefflleheD Text g«hen die

• n Beigaben.« (»*•« PnuM. [Krtu*-] Uitunf", BerlU.)

Geschichte d. Italienischen Litteratur.
' » TeM B

ö *V«i O l < 1 W l « » « und Prof. Dr. B r a i m o P e r e o p o . Mit 168 AbbUdnngaa
(ltttlcB.i, ' T*f«ln In Farbendruck, Holuohnltt und KupferlUauiig und 8 Pak-

^ »"»H«u. U Halbleder gebunden 16 Mark oder In 14 Lieferungen xo je 1 Mark.

*>• mlt'ri'ihu1 d * 1 " ^ * V t r f » M « r «•lehrte TOB Fach alnd, gleiohiettig aber Minner,
*•" gebild tT^V* "r**i •wisc.liou d«n Anforderungen dei gelehrten I/**eri uod denen
••"eulohten Ik" * n ™̂ nntericheiden wlineu, erhalten die»« Mwyerfr.ben LitUratnr-
**0(J lie ml« tfSD b * " o n r t « r o Chamkttir: wii.ioiikrhafllioh und doch gemelnTnmUndllob,
^»(Ul^L-, V. U u n « d M nu«tergnlUffea IlluvtraÜven Teili gteinhtelU« In M

r O k nui lu« t gehahen." („ifordJUuUth* AUgimtiiu Mtunf, BertinJ

Meyers Klassiker-Ausgaben.
ArUfc''0"^'"* ^ 4 " " * ' * " ' — Ä»Mn< Autitatlunt- — JTCifanltr /,<*&*«Wr»<n»<«»A
K r * » U k e ^ ^ ' «•bu'"l«n . . . 2 Mk. H. T. Klel l t , l Bde., gebunden 4 Mk.
BBrg«r ,' * H»u<li «rebuuden. . S - Körner, 9 Bände, gebunden . . 4 -
^••••lUie Q « ' r * b u i l < U l 1 • • • • - Lenao, 2 Bände, gebunden . . . 4 •
"•'«•«»d,,,'. o ' f l ' b u n < U n 4 * Lai i lng, 5 Bäuile, gnbuuden. . 1t •
^•'Urt i n B f c n d a . ««bnnden 4 - f.ndwlg, 3 Bando, g«l>un4en . . 6 •
U « « U » ' ift A" d ' f 'buuaea. . . S . No»alli u. Fonqu«, 1 Band, geb. S •

4 B f f t I » i | U ««bunden. . M • Platen, t HAnde, gebunden. . . 4 •
"••••l * n« ** R * b l l B d # B ••• • - Knekert, 8 Bandr, gebunden . 4 •
5 M * » . 1 R i ^ ' «••'«n«»eu . . I - Hehlller, 8 Bludr, gebunden. . 1« •
2* 1 *»*. i vS Ü1 «^ 0 1 1*«» . . . l« - Tleek, 8 Bind«, gebundon . . . « •
•• ». A. •«W** 1 "blinden . . 10 • Ukland « Bande, gebunden . . 4 •

" • • * • » , g |»4e, g»b. • - WleUnd, 4 Bände, gebunden . • •

•fctkaftMar*, 1* Bind«, gebundeu N Mark,

ProtptkU gratx$.

Zu beziehen durch die Buchhandlung

^- v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
Ulbach, Congres8platz 2.

Keil-Lack
vorzüglichster Anstrich für w e l o h e Fußböden.

Geruchloses

„Glopia<<-Wachs
zum Neueinlassen billig und praktisch.
K e i l s Wachspasfa für Parkette,
K e i l s weiße Glasur für Wasciitische

46 kr., (3078) 1 2 - 4
„,. . . K e i l s Goldlack für Rahmen 20 kr.,

stets vorrätig bei K e i l s Strohhutlack in allen Farben

A. Xrflleg, Ijaibaeh, Jurčičplatz 1

(3254) 731/2
Oklic.

Francefu .luvan v Zabavi st. 14,
sedaj neznano kje v Ameriki, je vro-
öiti pri c:. kr. okrajni sodniji v Litiji
tekoči zemljiftko-knjižiii st.vari glede
vknjižbe zaslavne pravice sklep z
dne 21. avgusta 1902, opravilna šte-
vilka 731/2, s kalerim je dovoljena
vknjižba zastavne pravice pri po-
seatvu Francela .luvan v!ož. šf. 18
kat. obč. Zabava glede terjatve Fran-
cela Vozel z (Jolč v znesku 98 gld.
= 196 K s 6 °/0 obrestmi iz dolž.
pisma z dne 27. marca 1901.

Ker je bivališče Franceta .luvan
neznano, se njemu postavlja za skrb-
nika v obrambo njegovih pravic
gospod Janez Obreza v Doberljevem.

Ta skrbnik bo zastopal njega v
oznamenjeni pravni stvari na njegovo
nevarnost in «iroSke, dokler se on
ne oglasi pri sodniji ali ne imenuje
pooblaščenca.

C. kr. okrajna sodnija v Litiji,
odd. I, dne 21. avgusta 1902.

(3242) 3—3 ŠTl3/2~
1.

Konkurzni oklic.
C. kr. deželna sodnija v Ljubljani

je dovolila razglasilev konkurza o
imovini Matije Hiti, posestnika iz
Malnov št. 1, Kodni okraj Î ož.

C. kr. deželno sodni svetnik A. Hav-
nikar se postavlja za konkurznega
komisarja, gospod c. kr. notar M. Korbar
v Ložu pa za začasnega upravnika
mase.

Upniki se pozivljajo, da naj pred-
lagajo pri naroku, določenem

na dan I. s e p t e m b r a 1902,
dopoldne ob 9. uri, pri c. kr. okrajni
sodniji v Ložu, oprti na izkaze,
sposobne za potrdilo svojih zahtev,
potrditev začasno imenovanega ali pa
postavitev drugega upravnika mase
in njega namestnika ter da izvolijo
odbor upnikov.

Dalje se pozivljajo vsi, ki se hočejo
lasliti kake pravice kot konkurzni
upniki, da naj oglasijo svoje terjalve,
ludi če teče o njih pravda,

do 6. o k t o b r a 1902
pri tej sodniji ali pri c. kr. okrajni
sodniji v Ložu, po predpisu kon-
kurznega reda, ter da naj predlagajo
pri naroku za likvidovanje, doloöenem

na 14. o k t o b r a 1902,
dopoldne ob 9. uri, isto tam, nji-
hovo likvidovanje in ugotovljenje
vrste. Upniki, ki zamudijo zglasilni
rok, morajo plačati stroske, katere
provzročita tako posaineznim upnikom
kakor tudi masi novi sklic upnikov
in presoja naknadne zglasitve in so
jzključeni od razde'itev, že oprav-
ljenih na podlagi pravilnega raz-
delbnega načrta.

Upniki, ki so oglaaili svoje ter-
jatve »er pridejo k naroku za likvi-
dovanje, imajo pravico, pozvati
končnoveljavno po prosti volitvi na
mesto upravnika ma*e, njega na-
mestnika in odbornikov upnikov, ki
so poslovali doslej, diuge zaupnike.

Narok za likvidovanje se doloöa
h kratu za poravnavni narok.

Daljna naznanila lekom konkurz-
nega postopanja se bodo razglasala
v uradnem listu cLaibacher Zei'ung».

Upniki, ki ne bivajo v Ložu
ali njega bližini, morajo imenovali v
zglasilu istotam bivajočega poobla-
sčenca za sprejemanje vročbe, sicer
bi se post.avil zanje pooblasčenec za
vroöbe po predlogu konkurznega komi-
sarja na njih nevarnost in »troske.

C. kr. deželna sodnija v Ljubljani,
odd. Ill, dne 23. avgusta 1902.

(3058) 3 - 2 T. 5/2

Oklic, ••
Naznani se, da se je na prosnjo

Jožeta Berganta na Torovem 6t. 9
uvedlo postopanje, da se dne 28. ju-
lija 1841 v Zapogah rojena Marija
Bergant mrtvim proglasi. Ista odsla je
leta 1871, torej pred več ko 30 leti,
iz Trst.a in se neznano kam podnla
ter se od onega časa o njej sploh
niöesar več ni slišalo.

Vsi oni, katerim je o iinenovani
kaj znanega, se pozivljajo, da to vsaj

do 1. s e p t e m b r a 1903
tej sodniji ali pa njenemu kuratorju
Lorencu Lavriču iz Dornic naznanijo,
ker se bo potem o omenjeni proSriji
koneno sklepalo.

C. kr. deželna sodnija v Ljubljani,
odd. Ill, dne 4. avgusta 1902.

(3187) E. 1293/2
5.

Dražbeni oklic.
lJo zahtevanju Nikole Belopavlo-

viča, trgovea v Zagorju, pri Meiliki,
zastopanega po dr.Storu v Ljubljani, bo

dne 15. s e p t e m b r a 1902,
dopoldne ob 10. uri, pri spodaj ozna-
menjeni sodniji, v izbi st. 16, novega
justičnega poslopja, vhod Cigaletova
ulica, dražba hiše št. 26 v Mali Račni
gospodarsko poslopje z zemljiskimi
parcelami, vpisana v zemljiski knjigi
pod vlož. št. 153 Račna.

Nepremičnini, ki jo je prodafi
na dražbi, je doloöena vrednost na
1800 K.

Najmanjsi ponudek znaša 1200 K;
pod tern zneskom se ne prodaje.

S tem [odobrene dražbene pogoje
in listine, ki se tiöejo nepremičnine
(zemljiško-knjižni izpisek, hipotekarni
izpisek, izpisek iz katastra, cenitvene
zapisnike i. t. d.) smejo tisti, ki žele
kupiti, pregledati pri spodaj ozna-
menjeni sodniji, v izbi st. 18, med
opravilnimi urami.

Pravice, katere bi ne pripusčale
drazbe, je oglasiti pri sodniji naj-
pozneje v dražbenem obroku pred
začetkom dražbe, ker bi se sicer ne
mogle razveljavljati gled6 nepre-
mičnine same.

O nadaljnih dogodkih dražbenega
postopanja se obvestijo osebe, katere
imajo sedaj na nepremičnini pra-
vice ali bremena ali jih zadobe v
teku dražbenega postopanja, tedaj

sr- s ?£*»££
""gt^SrajSaÄvWubUaoi
odd. V, dne 25. julija 1902.
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Grosse

oeränmiQB V o t i n g
ist Im Kasino-Gebäude, II . Stock, I U
vermieten.

Näheres zu erfragen beim Kasino-
Vereinskuv.to?. (2824) 17

WBltpclifi Jeforffllateiii"
Ausbildung von Lehrern kostenlos.
Kar l Fröhlioh, Wien, X., Leeb-

gasse 59. (2124) 13

MuieiiMapfe Geck
Wolfgasse Nr. 3, III. Stock

erteilt Unterricht in der srauzösischen
und italienischen Sprache.

Anzufragen zwischen 1 und 3 Uhr nach-
mittags. (3268)3-1

liiifii
bestehend aus zwei Zimmern. Vorzimmer,
Küche, Speisekammer und Wasc.hküche-
heniU'.ung, ist Wieners t rasse Nr. 60

mil Novemtertermin zi vergeben.
Näheres dortselbst. (3269) 3—1

Blutenhonig
und

Alpenbutter
von auserlesener üüte und Reinheit erhältlich

bei

Edmund Kavcic
Lalbaoh, Preierengasse, gegenüber der

Hauptpost (584) 160

In allen Orten
werden anständige Personen aller 13 -
rufsklassen zum Verkaufe von in Öster-
reich gesetzlich gestatteten Losen gegen
Ratenzahlungen von einem ersten
Bankinst i tute gesucht. Für Asse-
kuranzagenturen, Kaufleute, Kommis-
sionäre, Beamte und Lehrer ist unsere
Vertretung besonders geeignet. Offerte
unter <Fortuna> an Rudolf Mosse, Wien̂

Schulmädchen
werden In Kost und Wohnung ge-
nommen.— Großo, lichte Zimmer, Klavier,
strenge Beaufsichtigung, Nachhilfe im U ter-
richte. — Näheres Auerspergplatz Nr. 8,
II. Stock, bei Frau Zehrer. (3L99) 3-2

Schönes, 24zölliges

Buchenholz
12 Kronen pro Klafter, ab
Station Weixelburg ist zu

verkaufen.
Anzufragen bei der Outsvc rwa l tung

Weixelbaoh, Post Weixelburg. (3264)H-l

Herrengasse Nr. 8
Woünungs-, Dienst- nni StcllßDTßriüittliiMS-

Bureaii 0271)
: inoht dringend: einige einfaoho und
jbessere Köch innen , vorztigllcho
Plätzo (auch zu 1 oder 2 Personen).

Auswahl vorhandon.

Zirkus Enders
an der Lattermanns-Ällee.
Heute Donnerstag
den 28. August

grosse

Eitra-MUis
mit bestgewähltem, neu

abwechselndem Programm.
Nou! Hior zum erstenmale: Nou !

Bibb, Bobb, Fritz und Rudi
zwei grosse und zwei kleine Pferdo,
zusammen in Froihalt dressiert und
vorgeführt vom Direktor Rieffaaaoh.

Anfang 8 Uhr. (»276)

V Schnell-ümlauf- ^
Warmwasser-Heizungen

neuestes System mit Emulsionsströmungen durch
Warmwasser oder Dampfbetrieb.

Vorzüglich geeignet für größte Anlagen, für Etagenheizungen in Zins-
häusern (jede Wohnung selbständig^, für Gewächshäuser, Geschäftslokale,
Arbeitsräume etc. Beliebige Heizkörpetaufstellung, auch unterhalb Heiz-
kessel. Bedeutende Effekterhöhung alter Warmwasserheizungen mit ge-

ringen Umbaukosten. (;J261) 6 1

Musteranlage im Betriebe.

Wilhelm Bruckner & Ko.
Ing'en.ie-u.re.

Fabriken für Zentralheizungen, gesundheits-
technische und Wasserleitungs-Anlagen.

Graz, Elisabethinergasse Nr. 21.
Wien. Innsbruok.

Zaust Schweizer Seid?'
V e r l a n g e n S i e M u s t e r unserer garantiert soliden Neuheiten in sen*

weiß oder farbig, von Kronen 1-15 bis 18-— per Meter. « upd
Spezialität: Soidonstoffo für Gesellsohafts-, Braut-, B*11'

StrasBentolletten und für B omen, Futter etc. . enC«i
Wir verkauf« n i.ach O-.terreich-TJngarn d i r e k t a n P r l v a t O uslrt '

di« ausgewählten Seidenstoffe z o l l - u n d p o r t o f r e i in die Wohnung.

Schweizer & Co., Luzern (Schweiz) t
Seidenstoff-Export, iMV^

x Luser Touristenptiaster.
s \S2K&» I3II« antM-knnnt l>©st© Mittel

~uLr»*\i l luript-l>«kp6t: tf#

^ • Ä l l L - S»«1IAV«II1C« A]>otli«lc«s lVIon-Äl^1«111 -ii
Cfß\^ Man verlange B L i a S ^ Ö Ä T S Tourislenpslar-ter *« _ ( f |

*~Ät Zu haSjftn in Lalbfcoli hei den Apothekern: M. MaripS, •$.#
^ M | a ) | g a a g ^ J.Mayr, O.PicoolL - In Kx-alnbnrg; g.äavnik. ^zL^

fc
H l t Über 100 ersten Preisen prümtiertl' Fatiingers Hundekuchen-

^ Das anerkannt gesündeste Futter für Hunde aller RaJ8Jfiig) a""!
bekömmlich und reinlich, dabei ausgiebig ida sehr nall.r

 oV?ie
 hel

billig. Jeder Hundt-bcsitzer, wddier seinen Hund g<;rn hat und pesund» „̂-iftß'f0

j schönem Aussehen erhalten will, möge dic^sps rationelle und äuUerst ÄWJ '̂probe"'

I Futtermittel verwenden. Preis: 50 Kilo 22 K, 5 Kilo-Postpaket franko ^ ft#
ftOf V«*'

Prospekte und Broschüren über die Ernälirung d«r IIuuuo an Hundebpsitz * ^ fstr

langeo gratis. Ebenso Proilistou über Fattingers sonstige bewährte F"''1^» gO-"̂
Geflügel, Fische, Vögel etc. (2' „«tt. *'

Tlorfutterfabrlk Fattin$>cr & Co., Wien, IV., Wledenor Ba«P^
'^JZCXXX Da.'ü.t« a l c l i . - v o r 3;To.cl5.o.li.irL\a.».ar«n. I ^^

Zu haben in Laibach bei F«ter LaHHtiik. ^^_^—***

| Grazer f(an9elsaka9emie. t.
j Ö»ei i<Hcl»c, Hlant l lc l i s u b v e n l i o n i e r l e A I I H I I I H i m KJIHK«' ^a^^C

ItluHKi^iMi Ol>4>miitt4'lKcliule. l>ic AhHolVfii tcu neiiiewHC« ** ̂ f P
: I in s t inke <IaH lOii i j t thr i t f -Freiwil l i ; r t ' i«recl i t M Owi« «IHM He«»1

w c r h u i i ^ HUI beNl i imi i tu S t o l l e n , l»'?,w. Äiut«*»*. JeH^
Am 18. .Soptember d. J . tio^innt da« viur%ignte Schuljahr. Aus^ononui|Cl| ^^o '

solventen von Untonnittelsnliulon Rowin von IJiirgorHchulon (die.so unter l»u8,' . v^ö^„-
bedinpiingcn). Aufnahmen ;ius anderen g-l«ich^uHtclltc.n Schulksitegorion Hl fi( I*
MuwilJî iiTiß: dos holien Mini.stnriiiriiH abhün^i^. Die Anstalt hat jone weito»'(,'e ^ t '

I Oi^jiniBation angPiioinmon, wolf.ho alle Schüler am mcherstun in »li» l-̂ U6 /ft||gßlliel ,|
i grofSen Lehrstoff, der an den Handelsakademien wegen der DoppehichtiiOfj ^ et> j.
j und sacliliclio AiiNhildun^) bewältigt werden muß, leichter zu überwinden- .̂ g) V
j ilalii'gangü wird in.sheHondere nur eino fremde Sprache genommen. i ni^'^^l^
I Kino VorbereitungsklaS8e wird Hoparuf. t'ür mindor «junlifiziert*1 •^ufnil.'(] g

e^[\y
) sowie fiir SeJiiller, die der deutschen Sprache noch nicht, genügend mJichtig " " , ' f j r ^

Mit der Anstalt, ist ein einjähriger Abiturientenkurs (Hogiun b. ̂ 1 0
 verbi)0 ̂

Nolventeii von ObernüttelHchulcTi und denselben gloichgnHtollten LehrHnstftH«11. f die

die sich kausinänniHchen odor industriellen Unternehmungen zuwenden ° .
llochscliiiler (Juristen) ihre Kenntnisse '/.eitgomilß erweitern wollon. dfl"̂ * b«r

Auch fixie an koine bestimmte Vorbildung gebundene halbjährige ""Ju J50j|t0'"
I Kurse für Herren und Abgesondert fllr Damon werden abgehalten. (Beginn lö> '
i und 1;'). Februar.) des ^1 '

Prospekte versendet und weitere Auskünfte, auch wegen Unterbringn«?
orteilt die. Direktionskanzlei in Graz, Kais<ifc!iigasse 25. fl^i"

1 Der Direktor: J - ^ J ^

von I

Katharina PittoJ
32. abermals verbesserte und vormohrto Auflage. — Fr«tt

gebnndon OK. — Vorrätig In

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamber&s

! Buobhandtung in Lalbaoh. ^ ^

D ,, » ct >l » <! ^ r, ! n ,̂  ,j ̂  n J g . v. il l , i l , ma l, r ck F >> d. V a m d e r « .


